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Prüfung des Geschäftsjahrs 2025 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Die GPK hat die Jahresrechnung 2025 geprüft und stellt fest: 

• Die Jahresrechnung sowie die Buchhaltung sind vollständig. Die in der Buchhaltung 
ausgewiesenen Saldi stimmen mit den Bankbelegen überein.  

• Die Rechnung wurde zusätzlich von Schuler Treuhand GmbH mit Stichproben revidiert. 

• Die GPK hat in diesem Jahr die Strukturen und Prozesse der Führung und der Verwaltung 
der Kirchgemeinde geprüft. Wir stellen fest, dass die Organisation einwandfrei 
funktioniert und die Rollen klar sind. Es wurden in den letzten Jahren für alle Funktionen 
Pflichtenhefte erstellt und die Kompetenzen geregelt. Auch ist das Vertragswesen 
standardisiert worden. Alle KGR-Mitglieder zeigen einen hohen persönlichen Einsatz bei 
geringer Entschädigung. 

• Der in der Jahresrechnung ausgewiesene Verlust von CHF 32’055.08 ist in der 
Bestandsrechnung (Bilanz) verbucht. Die Bilanz ist korrekt.  

 
Empfehlung: 
 
Die GPK empfiehlt der KGV die vorgelegte Jahresrechnung zu genehmigen. 
 
 
 
……………………………..    ……………………………   …………………………. 
 
Roland Leimbacher    Michael Jaeggi    Marlies Reichmuth 
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Budget 2027 
 
Die GPK hat das vorgelegte Budget (Stand 10. Sept. 2026) geprüft und stellt wie folgt fest: 

• Es wurde weitgehend auf den Zahlen des Vorjahres erstellt (Erfahrungswerte) 

• Es wurden sorgfältig weitere Ausgaben und Einnahmen zusammengetragen.  

• Der kantonale Steuerausgleich ist mit CHF +73'153.- budgetiert. 

• Es wird bei den natürlichen und juristischen Personen mit gleichem 
Steueraufkommen wie 2025 gerechnet. 

• Das Budget basiert auf dem bisherigen Steuersatz von 25%.  

• Die kantonal übliche Teuerungsanpassung der Löhne 2026 wurde budgetiert. 

• Die GPK unterstützt die beiden Rahmenkreditanträge (Renovationsprojekte) von 
total CHF 225'000.-. 

• Die zwei Renovationsprojekte (Küche Gemeindehaus und Renovation Pfarrhaus) 
werden in der Bilanz aktiviert und sind in den üblichen Abschreibungen enthalten. 

• Das Budget weist einen Verlust von CHF 119'830.- aus. Die GPK glaubt aber, dass die 
Rechnung 2027 besser abschliessen wird, da sehr vorsichtig auf der Einnahmen- und 
Ausgabenseite budgetiert wurde.  

 
Empfehlung: 

Die GPK empfiehlt das vorgelegte Budget zu genehmigen. 
 
 
 
 
 
…………………………….  ………………………..  ……………………… 
 
Roland Leimbacher  Michael Jaeggi  Marlies Reichmuth 
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